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Finanzielles Glossar 

 

Betriebsertrag 
Ertrag aus Verkäufen und Dienstleistungen an Dritte, die kein ausserordentlichen Erträge 
umfassen.  
 
Nettoumsatz 
Ertrag aus Verkäufen und Dienstleistungen an Dritte, abzüglich der MwSt und der getätigten 
Rabatte und Abzüge.  
 
Betriebsaufwand 
Gesamtheit der Ausgaben des Unternehmens, die für die Ausübung seiner Hauptaktivität 
erforderlich sind. Diese Ausgaben können folgendermassen eingeteilt werden: Einkauf von 
Produkten, Einkauf von Dienstleistungen, Personalaufwand, Abschreibungen auf dem 
Anlagevermögen, übriger Betriebsaufwand (Unterhaltskosten, Informatikkosten, Kosten für 
Forschung und Entwicklung, Marketingkosten, Gemein- und Verwaltungskosten, Mietkosten 
und übrige Betriebskosten).  
Bitte beachten Sie, dass die MwSt auch beim Aufwand des Unternehmens, zum Beispiel auf 
den Rechnungen seiner Lieferanten, separat behandelt wird. Die MwSt ist deshalb von den 
erfassten Beträgen vollumfänglich abzuziehen. Eine eventuelle Differenz zwischen dem vom 
Kunden bezahlten MwSt-Satz und dem vom Unternehmen zu entrichtenden Satz wird in der 
Regel unter der Rubrik «Gemeinkosten» verbucht.  
 
Personalaufwand 
Gesamtheit der Personalkosten des Unternehmens, die bei seiner Geschäftstätigkeit anfallen. 
Diese Kosten umfassen die Löhne und Gehälter sowie gesetzliche und vertragliche 
Beitragszahlungen des Arbeitgebers (einschliesslich Sozialversicherungs- und 
Pensionskassenbeiträge).  
 
Abschreibungen 
Ausgaben, welche die Wertminderung (Veralten und Abnutzung) der im Rahmen der laufenden 
Geschäftstätigkeit direkt eingesetzten Aktiven des Unternehmens (Sach-, Finanz- und 
immaterielles Anlagevermögen) darstellen. Anhand dieser über einen bestimmten Zeitraum 
hinweg regelmässig vorgenommenen Wertherabsetzungen wird der Wert der Aktiven berichtigt, 
so dass er ihrem wirtschaftlichen Wert entspricht.  
 
Betriebsergebnis 
Durch die Hauptaktivität des Unternehmens erzieltes Ergebnis, das der Differenz zwischen dem 
Nettoumsatz und dem Betriebsaufwand entspricht.  
 
Betriebsfremdes Ergebnis 
Aus Elementen, die nicht Teil der Hauptaktivität des Unternehmens sind, bestehendes 
Ergebnis. Es wird durch Addition der Finanzergebnisse (Finanzertrag/-aufwand) und der 
ausserordentlichen Ergebnisse (ausserordentlicher Ertrag/Aufwand) berechnet. Die Summe des 
betriebsfremden Ergebnis und dem Betriebsergebnis entspricht dem «Ergebnis vor Steuern».  
 
Investitionen 
Zur Errichtung des Anlagevermögens, das zur Wahrung und Verbesserung der 
Betriebsfähigkeit eines Unternehmens bestimmt ist, aufgewendete Mittel. Die Investitionen 
werden in der Regel in die folgenden drei Untergruppen aufgeteilt: Investitionen in 
Sachanlagen, in immaterielle Anlagen und in Finanzanlagen.  


